
Frühlingsboten
Im Februar blüht schon die Haselnuss,
und send´ uns den ersten Frühlingsgruß.

Schneeglöckchen strecken ihre Köpfchen heraus,
und verschönern den Garten und unser Haus.

Die Kraniche ziehen schon früh nach Norden,
für den langen Flug gehört ihnen ein Orden.

Diese Vögel sind unsere Frühlingsboten,
es trifft auch oft zu, sie haben gute Quoten.

Die Meisen flöten schon ihr Liebesgeflüster,
schon früh am Tag, dann ist es noch düster.

Die Amsel singt schon am Abend und Morgen,
tagsüber bleibt ihr Gesang noch verborgen.

Die Elstern sind schon mit dem Nestbau beschäftigt,
den Bund fürs Leben haben sie längst bekräftigt.

Die Zugvögel kommen wieder zurück,
Art für Art und Stück für Stück.

Die Lämmchen toben schon auf der Wiese,
und bringen den Menschen ihre Frühlingsgrüße.

Endlich wird´s wärmer, der Winter muss weichen,
die Tage werden länger, ein gutes Zeichen.

Den Frühling kannst du riechen, hören und sehn,
geh raus in die Natur, dann wirst du´s verstehn.
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